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Joachim Wittstock (geb. 1939 in Her-
mannstadt/Sibiu) schildert auf den Blättern
dieses Buches die Jahre, die er um 1960
beim Studiu¡n in Klausenburg/Cluj ver-
bracht hat. Persönliche Eindrücke sind
reichlich in die Darstellung eingeflossen.

Die romanhafte Chronik zeigt, wie An-
gehörige seiner Generation ins gesell-
schaftliche und kulturelle Gefi.ige jenerZeit
hineinwuchsen.

Der Verfasser von Lyrik und erztihlen-
der flosa, von Essays und kulturhistori-
schen Arbeiten lebt in seinern Geburtsort.
Hier war er als Lehrer, Bibliothekar und
als Mitarbeiter einer Forschungsstelle tä-
tig (im Bereich Literaturgeschichte).

Umfangreiche Prosaschilderungen leg-
te er in einem Zyklus von Erzåihlungen vor,
Ascheregen. Parallele l¿bensbilder und
ein Vergleich (Dacia Verlag, Cluj-Napoca,
1985) sowie in Bestätigt und besiegelt.
Roman in v ie r J ahre s zeiten (ADZ Verlag,
Bukalest,2003).
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